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Politik/Fachhochschule/Kärnten/Scheuch 
 
Kärntner Fachhochschul-Standorte außer Zweifel 

 
Utl.: Bildungsreferent LHStv. Scheuch: Wichtigere Fragen als jene der 
      Standorte - Gesamtstrategie ist entscheidend 
 
   Klagenfurt (OTS/LPD) - Der aktuellen Diskussion um die Fachhochschul-Standorte in Kärnten fehle es an einer 
Berücksichtigung der Gesamtstrategie, stellte Bildungsreferent LHStv. Uwe Scheuch heute, Montag, fest. "Alle vier 
Standorte stehen außer Zweifel - auch wenn es eine laufende Evaluierung gibt. Aber das ist ja so oder so logisch", so 
Scheuch. Eine Kostenanalyse zeige außerdem, dass nicht die Standortkosten, sondern die Personalkosten den 
überwiegenden Teil des Budgets ausmachen würden. 
 
"Zehn Prozent des Budgets kosten die Standorte, 65 Prozent aber das Personal. Daher ist eine Überarbeitung der 
Studienlehrgänge, nicht aber eine losgelöste Diskussion über die Standorte, wichtig", stellte Scheuch fest. Man warte 
derzeit auf die Ergebnisse einer IHS-Studie und werde danach die Gesamtstrategie überarbeiten. Eine andere 
Bewertung der Standortfrage beruhe offenbar auf unzureichendem Aktenstudium und auf einer mangelhaften 
Kenntnis der Zuständigkeiten, kommentiert Scheuch Meldungen über geplante Schließungen. 
 
Rückfragehinweis: 
   Kärntner Landesregierung, Landespressedienst 
   Tel.: 05- 0536-22 852 
   http://www.ktn.gv.at 
 
Digitale Pressemappe: http://www.ots.at/pressemappe/13/aom 
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